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Bericht des Verwaltungsdirektors 

 
Baumaßnahmen 
Wie schon im Jahr 2016, wurden wir auch 2017 von intensiven Bauarbeiten begleitet: 
 
Bauetappe 7 
Nach der Fertigstellung der Etappen 7.2 bzw. dem Bezug der Etappe 7.3 im April 2017 (den 
nördlichen Bereichen des im Jahr 1975 eröffneten Haupthauses) wurden im Jahr 2017 die 
Etappen 7.4 (4. OG Süd) bzw. 7.5 (3. und 2. OG Süd) baulich fertig gestellt, wobei der Bezug 
des dritten und zweiten Obergeschosses durch die Innere Medizin bzw. die Chirurgie in den 
ersten Tagen des noch jungen Jahres 2018 stattfand.  
 
Aber nicht nur die Stationen, sondern auch Kapelle und Speisesaal wurden von den 
Umbaumaßnahmen betroffen. So mussten die Gottesdienste im Sitzungszimmer 1W 
stattfinden und der der Raum der Stille vorübergehend in einem Container, westlich der 
Terrasse des Café Ambiente, eingerichtet werden, um die Kapelle vorübergehend als 
Speisesaal nutzbar zu machen. 
 
Die Verlegung des Speisesaales fand im Juni 2017 statt, worauf hin die Arbeiten im Südteil 
des OG1 begonnen werden konnten. Die Ausspeisung in der umgestalteten Kapelle, 
insbesondere aber die Abtragung des Estrichs stellten aufgrund der hohen Lärmpegel eine 
deutlich spürbare Belastung, sowohl für unsere Mitarbeitenden als auch für unsere Patienten 
dar. Das dafür aufgebrachte Verständnis darf als überragend bezeichnet, wofür wir uns bei 
allen Betroffenen herzlich bedanken! 
  

http://www.lkhb.at/


 
 
 
 

 
 
Heliport - Sanierungsarbeiten 
Nach nunmehr fast 13 Jahren des reibungsfreien Betriebes wurde der 2004 in Betrieb 
gestellte Heliport 2017 einer Teilsanierung unterzogen, und musste während dieser Zeit 
gesperrt werden. Neben den durchgeführten Sanierungsmaßnahmen wurden auch 
Neuerungen zur Erhöhung der Sicherheit durchgeführt, so zB eine in alle Richtungen 
rutschfester Oberflächenbeschichtung, eine kräftigere und dennoch energieeffizientere 
Enteisung, oder auch energiesparende Beleuchtungsmaßnahmen. Für Landungen bzw. der 
Verlegung von Notfällen wurde und seitens des Bildungscampus Marianum 
freundlicherweise der angrenzende Fußballplatz zur Verfügung gestellt. Auch die 
Zusammenarbeit zwischen Flugrettung und dem Österreichischen Roten Kreuz, Abt. 
Bregenz, funktionierte für die 11 durchgeführten Landungen ausgezeichnet, wofür wir uns an 
dieser Stelle bei allen involvierten Stellen bestens bedanken möchten. 
 

 
 
Rauchen im Krankenhaus 
Grundsätzlich vertreten wir die Ansicht, dass gerade medizinisches Personal sich den 
Risiken des Rauchens besonders bewusst sein sollte, und – insbesondere wenn als 
medizinisches Personal erkennbar – sich auch einer gewissen Vorbild-Verantwortung stellen 
sollte. 
Um einerseits dieser Verantwortung gerecht zu werden, andererseits erwachsene 
Mitmenschen – seien es Mitarbeitende, Patienten oder auch Besucher – nicht zu 
bevormunden, trotzdem aber auch Nichtrauchende bei der Vermeidung von Passivrauch zu 
unterstützen wurden seitens der Krankenhausleitung vier Raucherbereiche identifiziert. 
Insbesondere Mitarbeitende in Führungsfunktionen wurden dazu angehalten, die Einhaltung 
dieser Regelung zu beobachten, und bei Bedarf – mit gebotenen Anstand aber auch mit  
  



 
 
 
Bestimmtheit – Rauchende auf die Einhaltung dieser Regelung hinzuweisen. Überraschend 
war, dass sich das erwartende Unverständnis in Grenzen hielt. Noch überraschender jedoch 
waren die vielen positiven Rückmeldungen und teilweise sogar Dankesworte, für die wir uns 
bedanken und die bekräftigen, den von uns eingeschlagenen Weg weiterhin mit Nachdruck 
zu verfolgen. 
 
Übung Einsatzkommando  
Neben den inzwischen schon regelmäßigen, gemeinsam mit der Polizei gestaltete 
Fortbildungen zum Thema Umgang mit „schwierigen“ Patienten und Besuchern oder auch 
Fremden auf dem Gelände des LKH Bregenz statt. Die Fortbildungen waren sehr gut 
besucht, und die vielen Fragen zeigten uns, wie wichtig dieses Angebot und eine gut 
funktionierende Schnittstelle zur Polizei ist. 
 
Für eine Einsatzübung des EKO-Cobra wurde ein Szenario gewählt, in dem eine Patientin 
durch einen Geißelnehmer bedroht wird. Mitarbeitende und Beobachter konnten sich davon 
überzeugen, wie souverän die Situation durch das Einsatzkommando, ohne Schaden für die 
Patientin, geklärt werden konnte. Neben dem Erreichen dieses Übungszieles konnten sich 
die Beamten des Einsatzkommandos mit unseren Räumlichkeiten im Osttrakt, sowie den 
neuen Stationen der Nord- und Südhälfte vertraut machen, während die Übung selbst 
eindrucksvoll demonstrierte, dass notfalls auch lebensbedrohliche Situationen sicher und 
hochprofessionell geklärt werden können. 
 

      
 
Auszeichnungen 
Neben den Auszeichnungen „Familienfreundlicher Betrieb“ und „Inklusionsfreundlicher 
Betrieb“ wurde dem LKH Bregenz seitens Landeshauptmann Hr. Mag. Markus Wallner 19. 
Jänner 2016 das Prädikat „Ausgezeichneter familienfreundlicher Betrieb“ verliehen. 
 
Ehrungen 
Auch im Jahr 2017 wurden unsere Jubilare im festlichen Rahmen gefeiert. Landesrat Dr. 
Christian Bernhard ehrte unsere 10-, 15-, 20-, 25-, 35- und 35-jährige und verabschiedete 
langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Beisein von Dir. Dr. Fleisch, Dir Dr. 
Fraunberger und Mitglieder der Krankenhausleitung in die wohlverdiente Alterspension. 
Auch an dieser Stelle möchten wir uns, sowohl bei den Jubilaren, als auch bei den Neo-
Pensionisten für die bei uns geleisteten Jahre bestens bedanken! 
 

       
  



 
 
 
 

Statistische Daten aus dem Gebiet der Verwaltung 

 
Patientenaufnahmen 
Fach Aufnahmen Dur. Belegung 
Unfallchirurgie ............................................................................ 1.945 28,1 
Innere Medizin ............................................................................ 5.531 52,9 
Intensivmedizin...........................................................................    314   6,0 
Chirurgie..................................................................................... 3.078 31,1 
Gynäkologie ............................................................................... 2.452 20,2 
Urologie ...................................................................................... 1.970 13,5 
Pädiatrie ..................................................................................... 2.078 10,0 
Neonatologie ..............................................................................    140   3,7 
HNO ...........................................................................................    108   0,6 
Zahn ...........................................................................................        4   0,0 
Gesamt .................................................................................... 17.629 166,1 
 
 
Einzugsgebiet 
Bregenz Stadt ...............................................................................................................4.619 
Bezirk Bregenz ..............................................................................................................9.521 
Bezirk Dornbirn..............................................................................................................1.804 
Bezirk Feldkirch ............................................................................................................... 707 
Bezirk Bludenz ................................................................................................................ 208 
Sonst. Österreich ............................................................................................................... 87 
Deutschland .................................................................................................................... 537 
Sonst. EU-Mitgliedstaaten ................................................................................................. 32 
Sonst. Ausland ................................................................................................................ 114 
 
 
Belagstage 
 2016 2017 
Unfallchirurgie 11.214 10.239 
Innere Medizin 21.022 19.319 
Intensivmedizin   2.262   2.178 
Chirurgie 11.162 11.345 
Gynäkologie   7.769   7.388 
Urologie   4.921   4.936 
Pädiatrie   4.008   3.637 
Neonatologie   1.789   1.359 
HNO      158      237 
Zahn          1          4 
Gesamt 64.306 60.642 
 
Altersschichtung der aufgenommenen Patienten 
 
Alter 2016 2017 
0 bis 1 Jahr 2,22%   2,16% 
1 bis 15 Jahre 9,07%   8,69% 
15 bis 45 Jahre 27,52% 27,47% 
45 bis 65 Jahre 23,93% 24,54% 
65 bis 75 Jahre 16,56% 16,69% 
über 75 Jahre 20,70% 20,45% 
  



 
 
 
 
Durchschnittliche Verweildauer 
 2016 2017 
Gerechnet nach Belagstagen 
Unfallchirurgie 5,42 5,09 
Innere Medizin 3,77 3,31 
Intensivmedizin 3,80 3,54 
Chirurgie 3,57 3,49 
Gynäkologie 3,19 2,99 
Urologie 2,57 2,40 
Pädiatrie 1,75 1,64 
Neonatologie 11,36   8,91 
HNO   1,45     1,72 
Zahn 0,11 0,44 
Gesamt 3,69 3,44 
 
 
Ambulanzstatistik 
 
Frequenzen 2016 2017 
Interne Ambulanz 13.697 14.496 
 (6.065)   (5.848) 
Allg. Ambulanz 84        63 
 (83)        (63) 
Chirurgie 15.959 16.630 
 (4.409)   (4.496) 
AEE Ersteinschätzung 2.542   1.239  
 (2.542)   (1.239) 
Frühgeburten 0          0 
 (0)          (0) 
HNO 252      261  
 (252)      (260) 
Interdisziplinäre Ambulanz 8.883  13.936  
 (8.883)  
(11.691) 
Pädiatrie 9.609    9.406  
 (3.540)    
(3.110) 
Röntgen 38.804  39.892 
 (1.995)    
(2.047) 
Urologie 5.247    4.829  
 (2.034)    
(2.111) 
Gynäkologische Ambulanz 8.563    8.583 
 (2.391)    
(2.385) 
Physiotherapie 2.196    2.040  
 (141)      (113) 
Unfallchirurgie-Ambulanz 41.663 41.340 
 (19.611)    
(19.276) 
Anästhesie-Ambulanz 3.597 2.021 
  



 
 
Gesamt 151.274 154.864 
 (52.124) (52.767) 
 
Die Zahlen in Klammer stellen die Anzahl der Fälle dar und sind in den Frequenzen 
enthalten. 
 
 
Zusammengefasster Rechnungsabschluss 2016 
 
Angaben in tausend Euro Ist 2015 Ist 2016 Plan 2016  
 
Personalkosten: 
Ärztl. Personal 15.791 16.542 16.921 
Sanitätspersonal 22.797 23.368 23.387 
Verwaltung u. Wirtschaft   6.771   6.740   6.634 
Sonstiges Personal      232      232      252 
Summe Personalkosten: 45.591 46.882 47.193 
Sachkosten: 
Medikamente   3.339   3.668   3.631 
Med. Güter   5.248   5.358   5.553 
Med. Fremdleistungen   4.192   4.176   3.704 
Lebensmittel      428      264      302 
Energie      681      640      786 
Zinsen      190        96      275 
Nicht-med. Güter      549      632      612  
Nicht-med. Fremdleistungen   9.725 10.719 10.700  
Investitionen   9.706   9.129 13.329 
Geräte   1.635   1.625   2.667 
Gebäude   8.071   7.505 10.662  
Öffentl. Abgaben – Vorsteuer   4.344   4.270   5.362 
Ausgaben 83.993 85.834 91.448 
Einnahmen 73.202 74.557 80.822 
+Abgang/-Überschuss 10.791- 11.277- 10.626- 
 
 
Energieverbrauch 2017 
 

Erdgas   2016 2017 

Jahresverbrauch m³ 714.550 716.619 

Kosten € 264.884,09 219.675,59 

€/ m3 € 0,371 0,307 

Strom   
 

 

Jahresverbrauch kWh 4.031.947 4.243.146 

Kosten € 374.061,74 312.313,13 

€ / kWh € 0,093 0,093 

Wasser   
 

 

Jahresverbrauch m³ 45.090 41.898 

Kosten € 38.353,54 37.272,50 

€ / m3 € 0,851 0,890 

Heizöl    
 

 

Jahresverbrauch l - - 

Kosten € - - 



 
 

€ / l € - - 

Diesel   
 

 

Jahresverbrauch l - - 

Kosten € - - 

€ / l € - - 

    
   

 
 
Küche 2016 
 
Tagesverpflegungen 
Gewichtete Menüs 
 
 Patienten Personal Gesamt 
 
2015 72.977 34.656 107.633 
 
2016 75.883 32.750 108.634 
 
2017 75.823 32.065 107.888 
 


